
Anleitung für das gefrorene Förmchen 

Material:  

- Wasser 

- Muffinförmchen, Sandförmchen oder kleine Kunststoffschalen 

- Zum Aufhängen: Material aus eurem Garten  

- Zum Spielen:  wasserfestes Spielzeug 

- Evtl. auch etwas Farbe 

Zunächst musst du überlegen, ob du etwas im Garten aufhängen 

möchtest (hier sind Naturmaterialien oder auch einfach gefärbtes 

Wasser ganz schön und du solltest eine Schnur mit ins Wasser legen, um es dann aufhängen zu können),  

oder ob du es vielleicht sogar zum Spielen mit in die Badewanne 

nehmen möchtest (hier eignen sich eher die wasserfesten Spielsachen, 

die aber vorher saubergemacht werden sollten. Bitte dabei darauf 

achten, dass es nicht zu klein ist, denn wenn das Eis geschmolzen ist, 

könnte das Spielzeug verschluckt werden. In diesem Fall würde ich bei 

Farbe natürlich Lebensmittelfarbe nehmen.) 

So wird das gefrorene Förmchen gemacht: 

1. Das Spielzeug oder das Naturmaterial in die Förmchen legen und mit Wasser auffüllen. Bei den 

kalten Temperaturen kannst du es einfach rausstellen und abwarten. Am nächsten Tag ist dann 

alles gefroren. Wenn es draußen schon zu warm ist, kannst du es vielleicht auch ins Gefrierfach 

stellen. Achte in jedem Fall drauf, dass es geradesteht, denn sonst gefriert das Wasser auch schief. 

2. Das entstandene Eisförmchen muss nun aus dem Förmchen genommen werden. Eventuell müsst 

ihr es dafür etwas antauen lassen.  

3. Nun kann es entweder im Garten aufhängen. Oder ihr habt etwas 

zum Spielen eingefroren, dann könnt ihr es nun mit in die 

Badewanne nehmen und zusehen, wie es im warmen Wasser 

schmilzt. Aber Achtung, das geht vermutlich recht schnell. Je 

nachdem, wie warm das Wasser ist. Ihr könnt es auch am 

Wannenrand runterrutschen lassen, es stapeln, untertauchen, ganz wie ihr wollt. 

4. Ihr könnt es natürlich auch statt in der Badewanne im Waschbecken oder auch in einer großen 

Schale ausprobieren, da braucht ihr kein warmes Wasser und es hält ein wenig länger. 

Viel Spaß beim Experimentieren! 


